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DAS UNTERNEHMEN: 
St. Virgil Salzburg 
5026 Salzburg, Ernst-Grein-Straße 14 
Erwachsenenbildung, Hotel und Gastronomie 
www.virgil.at 
55 Mitarbeiter*innen 
 
BESCHREIBUNG DES UNTERNEHMENS  
St. Virgil ist ein Unternehmen der Erzdiözese Salzburg mit eigener Rechtspersönlichkeit. Grundauftrag 
ist die persönlichkeitsorientierte Erwachsenenbildung. In diesem Bereich werden ca. 350 
Veranstaltungen im Jahr, von Vorträgen, Seminaren bis zu Tagungen mit ca. 17.000 Gästen 
veranstaltet. Darüber hinaus arbeiten wir als Konferenzzentrum mit weiteren 1.000 Veranstaltungen 
und 25.000 Gästen. Das Hotel leistet ca. 20.000 Nächte im Jahr.  
 
Weshalb haben wir bilanziert? 
Die Orientierung in der Führung des Unternehmens ist schon lange Zeit am guten Leben für alle 
orientiert. Gerade in der Erwachsenenbildung sind uns diese Themen ganz wichtig. In der GWÖ-
Bilanz ist die besondere Art der Unternehmensführung gut darstellbar und beleuchtet alle Ecken eines 
Unternehmens. 
 
Was hat es gebracht? 
Wir konnten für die Betriebsführung aus Sicht des Gemeinwohles viel lernen aber auch erkennen, 
dass der eingeschlagene Weg richtig ist. Wir zeigen besonders auf, dass der Weg der Kooperation ein 
erfolgreicher sein kann. 
 
Wesentliche Erkenntnisse? 
Die Betrachtung der Lieferketten ist besonders aufwendig. Man erkannt dadurch aber auch, wo 
besondere Stellschrauben sind. In der Kommunikation mit den Lieferanten ergeben sich gute 
Möglichkeiten der Verbesserung für Ökologie, Transparenz und Solidarität. 
 
Was machen wir in Zukunft anders? 
Wir werden versuchen bei größeren Maßnahmen noch mehr Transparenz an den Tag zu legen.  
In der Entwicklung von Produkten ist der Zweck ein wesentliches Merkmal und die Einbindung der 
Gesellschaft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

       


